
Wir empfehlen Ihnen, das Programm auf einem Server mit Windows 
zu installieren, auf welchen alle Lehrpersonen jederzeit zugreifen 
können. Der Vorteil von dieser Variante ist, dass alle Anwender mit 
derselben Programmversion und Grundeinstellungen arbeiten. 
Sollte hingegen Ihr Netzwerk stark ausgelastet und somit langsam 
sein, dann sollten Sie das Programm auf jedem PC lokal installieren. 
Die Anwender müssen schlussendlich nur Zugriffsberechtigung auf 
den Programmordner inklusive Unterverzeichnisse zum Starten der 
Anwendung besitzen (keine Schreibrechte). 

Wenn LehrerOffice von mehreren Lehrpersonen eingesetzt wird, 
und dazu Zusatzlizenzen erworben wurden, kann das Programm 
vom Administrator im Schulnetzwerk installiert und eingerichtet 
werden. Dabei sind folgende Punkte zu beachten:
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Weitere Hilfestellungen und eine ausführliche Beschreibung zum 
Einrichten im Netzwerk finden Sie unter:

Es ist unbedingt zu beachten, dass die Lehrerdateien an einem 
sicheren Ort gespeichert werden, denn diese enthalten sensible 
Daten wie Zeugnisnoten! 
Beim Einrichten von LehrerOffice kann ein privates Netzlaufwerk 
oder ein geschützter Ordner für die Ablage angegeben werden. 
Stellen Sie bitte sicher, dass dieser Ordner nicht freigegeben ist, so 
dass ein Zugriff durch Unbefugte (wie Schüler) ausgeschlossen 
werden kann. Informationen über das Vergeben von 
Zugriffsrechten finden Sie in der Online-Hilfe von Windows.

Persönlicher Ordner für die Daten verwenden

Zusätzlich kann jede einzelne Lehrerdatei mit einem eigenen 
Kennwort geschützt werden. Beim Öffnen der Datei muss dann 
zuerst das korrekte Kennwort angegeben werden, damit die Datei 
gelesen und bearbeitet werden kann.
Die Dateien sind aber dadurch nicht vor Zerstörung durch externe 
Programme geschützt. Dank einer integrierten Prüfsumme können 
sogar manipulierte Dateien durch LehrerOffice bemerkt werden.

Dateien mit Kennwort schützen

Da die Lehrerdateien nur reine Daten und keine Makros enthalten 
können, ist das Infizieren der Lehrerdateien unmöglich. Somit ist der 
Datenaustausch mittels Lehrerdateien problemlos und sicher.

Keine Gefahr vor Viren
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